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Gottesdienstordnung Woche 12/2014 
 

Schrifttexte:   www.erzabtei-beuron.de/schott  
 

Freitag, 14.03. - 1. Fastenwoche 
Winzeln 19.00 Rosenkranz 
Aichhalden 18.00 

19.00 
Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe zum Abschluss der 
ewigen Anbetung 

Waldmössingen 18.25 
19.00 

Rosenkranz 
Hl. Messe 

 

Samstag, 15.03. - 1. Fastenwoche 
Heiligenbronn 9.00 

19.00 
Wallfahrtsgottesdienst 
Vorabendmesse, mitgestaltet 
von der Gruppe Emmaus 

 

Sonntag, 16.03. – 2. Fastensonntag A 
Winzeln 8.50 

9.00 
 
 
 
 
19.00 

Einsingen neues Gotteslob 
Hl. Messe (mit stillem Ge-
denken an Emma und Erich 
Hezel, Pfarrer Josef Hezel und 
Ottilie Bernhard) 
Caritas-Fastenopfer 
Rosenkranz 

Aichhalden 9.00 Hl. Messe 
Waldmössingen 10.30 Hl. Messe als Familiengottes-

dienst mit der Gruppe Mosaik 
Heiligenbronn 12.00 

18.00 
19.00 

Taufe von Finn Schaplewski 
Vespergottesdienst 
Bußfeier 

 

Montag, 17.03. – 2. Fastenwoche 
Winzeln 19.00 Rosenkranz 

 

Dienstag, 18.03. - 1. Fastenwoche 
Winzeln 8.25 

9.00 
anschl. 

Rosenkranz 
Hl. Messe 
Frauenfrühstück, Quelle 

Waldmössingen 16.00 Erstbeichte der EK-Kinder 
 

Mittwoch, 19.03. – Hl. Josef, Hochfest 
Winzeln 8.00 

anschl. 
18.25 
19.00 

Schülermorgengebet 
Frühstück, Quelle 
Rosenkranz 
Hochamt, Fest des Hl. Josef 
(Emilie Nibel, Monika 
Kreuzberger, Ludwina Nibel) 

Aichhalden 7.30 Schülermesse 
Waldmössingen 18.25 

19.00 
Rosenkranz 
Hochamt z. Fest d. Hl. Josef 

Heiligenbronn 19.00 Hochamt z. Fest d. Hl. Josef 
 

Donnerstag, 20.03. - 1. Fastenwoche 
Winzeln 19.00 Rosenkranz 
Aichhalden 19.00 Hl. Messe 

 

Freitag, 21.03. - 1. Fastenwoche 
Winzeln 19.00 Rosenkranz 
Waldmössingen 18.25 

19.00 
Rosenkranz 
Hl. Messe 

 

Samstag, 22.03. - 1. Fastenwoche 
Aichhalden 19.00 Vorabendmesse als Familien-

gottesdienst 
 

Waldmössingen 14.00 
 
anschl. 

Krankensalbungsgottesdienst 
im Gemeindezentrum 
Kaffeenachmittag 

Heiligenbronn 9.00 Wallfahrtsgottesdienst 
 

Sonntag, 23.03. – 3. Fastensonntag A 
Winzeln 10.20 

10.30 
 
 
 
19.00 

Einsingen neues Gotteslob 
Hl. Messe als Familiengot-
tesdienst (stilles Gedenken 
an Gotthard Heim, Franz und 
Josefine Ott mit Angeh.) 
Feier der Versöhnung, mit 
den Firmlingen der SE 

Aichhalden 18.00 Bußfeier 
Waldmössingen 9.00 

anschl. 
Hl. Messe und Kinderkirche 
Eine-Welt-Verkauf 

Heiligenbronn 9.00 
18.00 

Hl. Messe 
Vespergottesdienst 

 

Termine der Woche 

Sonntag, 16.03.: 
Ab 14.30 Cafe Quelle geöffnet 
Montag, 17.03.: 
13.30 Strickkreis, Quelle 
19.45 Musikgruppe „Kreuz & Quer“, Aichhalden 
20.00 Vorbereitung der EK-Gruppenstunden 11+12 für die SE 
in Waldmössingen, Gemeindezentrum 
Dienstag, 18.03.: 
9.00 Hl. Messe und Frauenfrühstück in der Quelle 
Mittwoch, 19.03.: 
8.00 Schülermorgengebet und Frühstück in der Quelle 
20.00 Probe Kirchenchor, Quelle 
Donnerstag, 20.03.: 
7.35 Abfahrt am Rathaus z. Einkehrtag auf d. Liebfrauenhöhe 
20.00 Sitzung Kirchengemeinderat, Quelle 
Freitag, 21.03.: 
17.00 Ministrantenstunde für alle, Quelle 
 

Pfarrbüro Winzeln, Schulstr.5,  69240, Fax 69242 
Öffnungszeiten:  Dienstag+Mittwoch 8.30–12.00 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
Email: pfarramt.winzeln@t-online.de 
Pfarrer Christian Albrecht in Winzeln,  
 69240 | Email: pfarrer.albrecht@gmx.de  
Gemeindereferentin Catarina Wetter, Waldmössingen,  
 910445 | Email: RWETTER@t-online.de  
Pastoralreferent Kunibert Frank in Schramberg-Sulgen 
 07422/53515Email: frank.kirche@gmx.net  
Krankenpflegeförderverein Winzeln 
 8045, Frau Monika Baier 
Sie wünschen für sich oder Angehörige einen Besuch? 
Kontakt Frau Renate Hezel   910 960 

 

Beerdigungsbereitschaft für Todesfälle von  
Sonntag, 16.03. bis Samstag, 22.03.: PR Herr Frank 
 

Caritas-Fastenopfer 
In den Gottesdiensten am kommenden Wochenende bitten 
wir um Ihr Caritas-Fastenopfer 2014. Unter dem Motto: „Hier 
und jetzt helfen“ werden karitative Aufgaben in den Kirchen-
gemeinden sowie Dienste und Projekte der Caritas vor Ort 
unterstützt. 
 

Fundsachen 
Von der Fasnet ist im Pfarrhaus eine Jacke übriggeblieben. 
Schon vor Längerem wurde eine Solche in der Quelle verges-
sen. Beide Fundstücke können im Pfarrbüro erfragt werden.  
 

Am Sonntag, 16.März 2014 

laden wir ab 14.30 Uhr ein zur Einkehr 

im Cafe Quelle. Auf zahlreiche Gäste 

freut sich das Bewirtungsteam 
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Sitzung Kirchengemeinderats 
Zur nächsten Sitzung des Kirchengemeinderats am Donners-
tag, 20.03.2014 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Quelle laden 
wir hiermit ein. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Beschluss der Tagesordnung 
2. Genehmigung des Protokolls 
3. Aufnahme von KGR Verena Föttinger 
4. Verschiedenes 
5. Auswertung und Ausblick KGR-Periode 
6. Fastenzeit und Ostern 
7. Ehrenamtlichenfest 
8. Anfragen Konzerttermine div. Agenturen 
9. Altweibermess und Fasnetskirch 

 

Rosenkranz jetzt wieder um 19.00 Uhr 
Wegen des anhaltend schönen Wetters beten wir den Rosen-
kranz ab Freitag, 14.03. wieder um 19.00 Uhr. 
 

23.03.14 | Feier der Versöhnung 
 

 

Die besondere Bußandacht –  
für die Seelsorgeeinheit  
zentral in Winzeln 
am Sonntag, 23. März 2014  
um 19.00 Uhr 
 
 
 
 

Dieter Schütz/pixelio.de 

Wesentlich in unserem Leben ist Vergebung. Ohne Vergebung 
gibt es kein wirkliches Leben.  
Voraussetzung um Vergebung zu erfahren ist aber, dass ich 
mich meiner Schuld stelle. Wenn mir dann einer sagt: „Ich 
vergebe Dir!“, dann ist das vielleicht das größte Geschenk, das 
ich erhalten kann. Gott will dieses Geschenk in der Fastenzeit 
schenken. Bei ihm nennen wir das „Gnade“.  
Vergebung schenkt er uns als Katholiken in jedem Schuldbe-
kenntnis der Messe, im persönlichen Gebet und – wenn wir 
die Sehnsucht danach haben, dass es uns einer sagt: „Ich 
vergebe Dir!“, im Sakrament der Versöhnung, der Beichte.  
Nun ist dieses Sakrament in Vergessenheit geraten. Nicht 
wenige haben in ihrer Jugend schlechte Erfahrungen damit 
gemacht. Vielen ist es als Zwang und Erziehungsmethode 
verkauft worden.  
Das alles ist es aber nicht: Es ist zuerst einmal Geschenk 
Gottes!  
Feier der Versöhnung  
Wir wollen deshalb in unserer Seelsorgeeinheit ein Zeichen 
setzen dafür, dass uns Gott Vergebung schenken will.  
Zur Vorbereitung auf das Hochfest Auferstehung des Herrn 
laden wir auch in diesem Jahr wieder zur Bußandacht ein.  
Dabei wollen wir Ihnen nicht nur die Gelegenheit zur Besin-
nung und zur Klärung ihres Lebens geben, sondern ihnen die 
Möglichkeit eröffnen, nach der eigentlichen Bußandacht das 
Sakrament der Versöhnung oder auch die Krankensalbung zu 
empfangen.  
Deshalb wird im Anschluss an den eigentlichen Bußgottes-
dienst ein „Bußgang“ stattfinden, bei dem Sie sich, ähnlich 
wie beim Kommunionempfang, im Mittelgang aufstellen und 
auf dem Altar ihre Gedanken und Gebete symbolisch Gott 
hinhalten können.  
Dazu werden Schalen mit Weihrauch bereitstehen, aus denen 
sie einige Körner auf die ebenfalls bereitstehenden Weih-
rauchkohlen geben. „Aus der Hand des Engels stieg der Weih-
rauch mit den Gebeten der Heiligen zu Gott empor“ (Off 8,5) 
Anschließend besteht die Gelegenheit, den Gottesdienst 
auf vier Arten abzuschließen.  
1.) Sie gehen zu einem der im Kirchenraum bereitstehenden 
Priester, der Gemeindereferentin oder dem Pastoralreferen-
ten und bitten um einen persönlichen Segen indem sie sagen: 
„Ich bitte um den Segen.“  
2.) Ihnen ist im Gottesdienst ein Aspekt aufgegangen, der sie 
belastet. Sie sind eingeladen, zu einem Priester zu gehen und 
diesen in einem kurzen Satz zu bekennen.  
 

Danach sagen sie: „Ich bitte um die Lossprechung.“, damit 
ihnen das Sakrament der Versöhnung (die Beichte) zuge-
sprochen werden kann. Oder  
3.) sie brauchen den Zuspruch Gottes, weil Sie in einer Krise 
stecken, krank sind oder einfach Kraft tanken wollen - dann 
gehen Sie zu einem der Priester uns sagen „Ich bitte um die 
Krankensalbung.“ und schließlich  
4.) sie lassen sich noch ein wenig Zeit, um irgendwo in der 
Kirche zu beten oder nachzudenken und verlassen den Raum 
nach ihrem eigenen zeitlichen Ermessen.  
So besteht für alle die Möglichkeit, sich Gott anzunähern und 
seinen Zuspruch zu erfahren; sei es im Segen, im stillen Ge-
bet, der Krankensalbung oder auch in der Vergebung der 
Sünden.  
Weitere Bußfeiern in einfacher Form finden in den ande-
ren Gemeinden statt. 
Wir laden sie alle ein, sich dieses Angebot Gottes nicht entge-
hen zu lassen.  
 

DRINGEND***DRINGEND***DRINGEND***DRINGEND 
Bitte MISSIO-Jahresbeitrag entrichten. Danke. 
 

Ministrantenlager in den Pfingstferien 2014 
vom 08. – 16. Juni im Ferienhaus Heidi, Unteriberg/Schweiz, 
für alle die unter 14 sind (auch Nicht-Ministranten) und nicht 
mit zur Ministrantenwallfahrt nach Rom dürfen. 
Kosten 120 Euro pro Person, Abfahrt 14 Uhr an der Kastell-
halle Waldmössingen 
Wer also Lust auf ein megasupertolles Lager hat, der sollte 
sich bis 23. März anmelden bei: 
Stefanie Kunz, Winzeln, Oberndorfer Str. 37 
Susanne und Melanie Kunz, Aichhalden, Reißer 14 oder 
Patrick Schneider, Waldmössingen, Im Esel 17 
 

MAV – Wahlen 
Ab Montage, 17.03.2014 liegen die Kandidatenvorschläge im 
Pfarrbüro aus, ebenfalls die Briefwahlunterlagen und die 
dazugehörigen Rechtsbestimmungen. Die Briefwahlunterla-
gen müssen bis Mittwoch, 26.03.2014 um 18.00 Uhr im Kin-
derhaus Aichhalden sein. Wahltag ist Mittwoch, 26.03.2014 
im Kinderhaus Aichhalden von 16.00 bis 18.00 Uhr. Wir bit-
ten Sie, Ihr Wahlrecht wahr zu nehmen. 
Der Wahlausschuss  -  Birgit Braun-Lehmann (Vorsitzende) 
 

Einkehrtag auf der Liebfrauenhöhe am 20. März 
Anmeldungen sind noch möglich bis Dienstag, 18. März, 
12.00 Uhr im Pfarrbüro Winzeln. 
 

Vortragsabend für Erwachsene  
„Das habe ich doch so nicht gemeint!“ Die Kunst miteinander 
zu reden - so lautet der Titel eines Angebotes der Kath. Er-
wachsenenbildung, das auf Initiative der Kirchengemeinderä-
te am 25. März um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Waldmö-
ssingen stattfindet. Referent: Frido Ruf, Dipl.-Pädagoge und 
Leiter keb-Rottweil. Der Eintritt ist frei. 
Kommunikation hat so ihre Tücken. Ganz selbstverständlich 
gehen wir davon aus, dass der ‚Empfänger‘ meine Botschaft 
genau so versteht, wie ich es als ‚Sender‘ gemeint und gesagt 
habe. Aber oft reden wir aneinander vorbei. Bei diesem le-
bendigen Vortrag lernen Sie die Grundregeln und – muster 
der Kommunikation kennen und erhalten vielfältige Tipps, 
interessante Anregungen und damit neue Perspektiven für 
gelingende Gespräche in der Beziehung, im Beruf wie auch im 
alltäglichen Miteinander.  
 

Mit dem Rad zum Katholikentag nach Regensburg 
Gestartet wird am Sonntag, 25.05.2014 in Beuron. Mit dem 
Fahrrad geht es in 4 Tagesetappen von jeweils 100 – 120 km 
an der Donau entlang bis Regensburg.  
Anmeldung: Tel. 07422/6527 bei Cornelia Burmeister oder 
Email: mcornelia@gmx.de und Karl.j.weisser@gmail.com 
Anmeldeschluss ist am 16. März 2014. 
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